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Die Ahlwardt ſche Hroſchüre
Halle 10 Mai

Zu den in der Ahlwardtſchen Schrift Neue Enthüllungen
Judenflinten enthaltenen Angaben welche geeignet ſind ganz
falſche Vorſtellungen über die Beſchaffenheit eines großen Theiles
unſerer Jnfanteriebewaffnung zu erzeugen und zu den über dieſe
Schrift in mehreren Zeitungen ſtattgehabten Beſprechungen wird
im Reichsanzeiger Nachſtehendes veröffentlicht

1 Die Kommanditgeſellſchaft auf Aktien Ludwig Löwe
Berlin war kontraktlich verpflichtet das Material zu dem Haupt
theil des Gewehrs dem Lauf von der Königlichen Gewehr
fabrit Spandau in Form von Laufſtäben zu beziehen Die der
Firma gelieferten Laufſtäbe ſind identiſch mit den Seitens der drei
Königlichen Gewehrfabriken verarbeiteten Da von der Beſchaffen
heit des Laufmaterials weſentlich die Kriegsbrauchbarkeit der Waffe

abhängt ſo liegt in dem vorerwähnten Umſtande eine Sicherheit
für die Leiſtungstüchtigkeit der Löweſchen Gewehre auch haben

ſich bis jetzt nach etwa /ejährigem truppenmäßigem Gebrauch
dieſer Waffen beſondere Mängel nicht bemerkbar gemacht Während
der ganzen Dauer der Fabrikation dieſer Gewehre haben ferner
Kontrolbeſchüſſe Seitens der Gewehr Prüfungs Kommiſſion ſtatt
gefunden und haben ſich bei dieſen Beſchüſſen keinerlei Anſtände
ergeben

2 Die Firma Löwe war durch Kontrakt verpflichtet bis ult
Januar 1892 die letzten Waffen der ihr übertragenen Lieferung von

425 000 Gewehren abzugeben nicht wie in der Broſchüre geſagt

am 1 Januar 1892 Mitte Jannar d J ſind die letzten Ge
wehre der genannten Fabrik abgenommen worden

3 Der Firma Löwe iſt nicht ein Gewehrpreis von 58 M ge
zahlt worden wie die Broſchüre behanptet ſondern ein erheblich
niedrigerer Unter Zugrundelegung des Gewehrpreiſes in den
Königlichen Fabriken kann die Firma Löwe etwa 2 bis 4 M an
jedem Gewehr verdient haben nicht 30 wie der Verfaſſer der
Broſchüre behanptet

4 Gegen die Angeſchuldigten ſoweit ſie der Militärgerichts
barkeit unterſtellt ſind iſt gerichtliche Unterſuchung ein
geleitet 5 Dem Staatsanwalt iſt von der Sache Mittheilung
zugegangen mit dem Anheimgeben ſeinerſeits die erforderlichen
Schritte zu thun

Ein Hündniß Großbritanniens mit Fialien
Halle 10 Mai

Als vor zwei Jahren infolge des deutſch engliſchen Ab
kommens unſere Kolonialfreunde ungehalten wurden und der

lädt Lettin Lieskaun Löbejün Merſeburg Nauendorf Naumburg Niemberg Nietleben Oberröblingen a Osminde Paſſendorf Prauitz Querfurt
chraplan Schreuz Seeben Sennewitz Stenden Stumsdorf Teutſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben

Regierung den Vorwurf überflüſſiger Nachgiebigkeit gegenüber den
britiſchen Anſprüchen machten nahm der damals eben zum Finanz
miniſter ernaunte Herr Miquel Veranlaſſung im Geſpräche mit
einem Journaliſten ſein Mißfallen über derartige Kundgebungen
u änßern Wozu der Lärm Man weiß doch nicht was hinter
em Abkommen ſteckt So ſagte Herr Miquel Fürſt Bis

marck verhielt ſich gegen dieſe Tröſtuung ſehr ſceptiſch Er brach
in ein verwundertes Lachen aus da ein Beſucher die Frage eines
engliſchen Anſchluſſes an den Dreibund berührt und meinte Lord
Salisbury würde ſich darauf ſchwerlich einlaſſen Welcher
von beiden Staatsmännern hat Recht Herr Miquel beſaß
zweifellos amtliche Kenutniß wenn gleichzeitig mit dem Ab
kommen weitere geheime Vereinbarungen hochpolitiſcher Art
zwiſchen Deutſchland und England getroffen waren Fürſt Bis
marck konnte auf amtlichem Wege über dieſe Dinge nichts wiſſen
er urtheilte lediglich nach ſeiner großen Erfahrung die ihm das

jenes Bündnißvertrages undenkbar erſcheinen ließ
udeſſen iſt nicht vorauszuſetzen daß Herr Miquel über irgend

eine ausdrücklich der Oeffentlichkeit entzogene Angelegenheit einem
Vertreter der Preſſe Aufſchluß ertheilen würde Die Aeußerung
des Miniſters geſtattet auch ganz andere Dentungen als die er
wähnte z B daß unſere Regierung beabſichtigte das Feld der
kolonialen Unternehmung einzuſchränken und deshalb bei der Ge
bietsfeſtſetzung ſich mit dem kleineren Theile begnügte Nun wird
in einer ſoeben veröffentlichten Flugſchrift welche durch ihre
gehaltvollen Auseinanderſetzungen über die innere und äußere
Politik Deutſchlands ein gewiſſes Aufſehen erregt mit aller Be
ſtimmtheit die Behauptung aufgeſtellt Großbritannien habe ſich in
der That zur Mitvertheidigung eines der drei Verbündeten ver
bindlich gemacht dieſe Verbindlichkeit für den Fall eines durch
die Bünduißverpflichtuugen Jtaliens hervorgerufenen Krieges
ausgedehnt England und Jtalien haben zwar eine Reihe gemein
ſamer Jntereſſen gegenüber Fraukreich dennoch beruht die Be
hauptung eines förmlichen Vertrages in einer andern Form
wäre ja die Uebernahme der Verbindlichkeit ſo gut wie zu nichts
verpflichtend wohl mehr auf Kombination als auf Thatſachen
Einmal widerſpricht ein ſolches Bünduiß durchaus der Tradition
des Jnſelreiches das in ſeiner auswärtigen Politik ſich ſtets freie
Hand gewahrt hat zweitens iſt nicht einzuſehen welchen Vortheil
Großbritannien von einen Bündniß mit Jtalien ziehen könnte
Daß England nichts ohne entſprechendes Aeqnivalent giebt iſt
zur Genüge bekannt Der Verfaſſer der Schrift würde ſeine Be
hauptung um vieles glaubwürdiger hingeſtellt haben wenn er die
Gegenkonzeſſion ſeitens Jtaliens namhaft gemacht hätte So ge
wiß es iſt daß die Unterſtützung von engliſcher Seite für Italien
im Kriegsfalle ſehr werthvoll ſein würde ſo zweifelhaft erſcheint
der Nutzen der italieniſchen Bundesgenoſſenſchaft für Groß
britannien Wird das Jnſelreich einmal in einen ernſthaften
Konflikt mit Frankreich oder Rußland vielleicht mit beiden
Mächten gleichzeitig verwickelt dann vermag höchſtens die Wehr
kraft Deutſchlands oder des ganzen Dreibundes nicht aber
Jtalien s allein eine wirkſame Vertheidigung zu ermöglichen
Lord Salisbury hätte alſo beſſer direkt mit Deutſchland oder
mit dem Dreibunde ein Bündniß geſchloſſen ähnlich unſern Ab
machungen mit Oeſterreich Ungarn wonach der ecasus fresteris
für uns daun eintritt wenn OeſterreichUngarn angegriffen wird
Ein Theil der Preſſe iſt der Anſicht die in Rede ſtehende Flug

ſagen daß dies nicht der Fall iſt Jn amtlichem Auftrage
werden keine Mittheilungen über ſtreng ſecrete internationale Ab
machungen falls dieſe wirklich beſtänden veröffentlicht Mit
theilnngen welche bei amtlicher Approbation einen um ſo feſteren
Zuſammenſchluß des ruſſiſch franzöſiſchen Gegenbundes zur Folge
haben könnten

Preußiſcher Landtag
Originalbericht des General Anzeiger

Abgeordnetenhaus
60 Sitzung

H Berlin 9 Mai
11 Uhr Auf der Tagesordnung ſteht zuerſt die Berathung des

Antrages des Abg Richter freiſ welcher dahin geht die
Staatsregierung um Auskunft darüber zu erſuchen 1 ob die Nieder
legung fiskaliſcher Gebäude bezw die Abtretung fiskaliſchen Grundes
und Bodens in der Umgebung des königl Schloſſes beabſichtigt iſt
9 ob die Staatsregierung es als angemeſſen erachtet nochmals eine
Lotterie zu genehmigen zur Erwerbung von Privatgebäuden in der Um
gebung des königl Schloſſes

Abg Richter betont in der Begründung ſeines Antrages daß der
ſelbe keine Spitze haben ſoll gegen die Miniſter er bezweckt nur das
Dunkel zu lichten welches über der Sache ſchwebt und eine Art von
Hintertreppen Regiment zu verhindern das ſich ohne Verantwortung
vor dem Parlament bildet Wenn die Miniſter mitgetheilt haben
werden was ſie von den in Rede ſtehenden Projekten wiſſen ſo iſt
der Zweck des Antrages erreicht Es ſchweben zahlreiche Projekte
würden dieſelben zur Ausführung kommen ſo würde in nächſter Zeit
das Berliner Schloß von einem Kranz von Schutthaufen umgeben ſein
Redner führt dann aus daß im Anſchluß an die Platzfrage für das
Kaiſer Denkmal die frühere Schloßfreiheit Loiterie von verſchiedenen
Elementen zu Stande gebracht ſei und nun reihe ſich Projekt an Pro
jekt Gegenwärtig werden Stimmen laut welche mit der Niederlegung
er Schloßfreiheit noch nicht zufrieden ſind man verlangt eine Er

weiterung des Spreearmes vor dem Schloß Anlegung eines Teiches
mit Kaskaden und wünſcht den maritimen Neigungen des Monarchen
Vorſchub leiſtend es zu ermöglichen daß der Kaiſer von den Havel
ſeeen aus mit ſeinen Yachten bis direkt vor das Schloß gelangen kann
Dies Ziller ſche Projekt wird bereits amtlich erörtert es ſoll freilich
an verſchiedenen amtlichen Stellen ſtarkes Kopfſchütteln verurſacht haben
Die phantaſievollen Projektemacher ſcheinen an die Koſten gar nicht
zu denken der Koſtenpunkt iſt ihrer Anſicht nach wohl nur eine unter
geordnete bürgerliche Frage Als bei der Erledigung der Platzfrage
für das Denkmal Kaiſer Wilhelm I der Koſtenpunkt im Reichstage
erörtert wurde gab die Regierung gegenüber den laut werdenden Be
fürchtungen bezüglich der Koſten beruhigende Erklärungen ab Die
Sache intereſſirt aber auch den preußiſchen Landtag denn ohne Ein
willigung deſſelben kann die Regierung fiskaliſches Terrain nicht ab
treten und umfangreiche Waſſerbauten vornehmen Bedenklich bei den
Projekten iſt daß es unbeholfene Luxusbauten ſind von welchen eins
immer mehrere neue gebiert Das geſchieht zu einer Zeit wo die finan
zielle Lage keine günſtige iſt und die Mittel zur Befriedigung
dringender Staatsbedürfniſſe fehlen Das ſind revolutionäre Projekte
die mit dem alten Schloſſe nicht vereinbar ſind Schließlich wird man
auch vor dem Schloſſe ſelbſt nicht Halt machen Oho rechts Der
alte Bau wird nicht ſo zu geſtalten ſein daß er allen Anſprüchen des
neuzeitlichen Komforts genügen könnte Der alte Bau iſt ein Zeugniß
der Sparſamkeit der Hohenzollern dem wir Achtung gen
müſſen Redner wendet ſich dann dem Projekt zur Veränderung der
Südſeite des Schloſſes zu Ein Mann Namens Kunze hat die Sache
in die Hand genommen Wer iſt dieſer Kunze Reich iſt er wohl

ſchrift ſei deutſch offiziöſen Urſprungs Wir können mit Sicherheit
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Donnerstag ANaehmittag

In harter Schule
Roman von Guſtav Jmme

Nachdruck verboten

Noch nicht vier Uhr und man kann kaum mehr einen
Stich ſehen T der Schneider Hart und putzte die
Brillengläſer als ob er dadurch der dreifachen Wirkung des
Spätherbſtes des Regenwetters und der hohen den Hof
auf welchen die Fenſter ſeiner Stube gingen einſchließenden
Giebelmauern hätte entgegenarbeiten können Die Frucht
loſigkeit dieſer Verſuche einſehend ſchob er die Brille wieder
auf die Naſe und wandte ſich an ſeine in der Nähe des
Ofens hockende Frau

Du wirſt Licht anſtecken müſſen Mutter es geht nicht

So laß das Nähen bleiben entgegnete die ſcharfe
Stimme der Frau in einem Tone dem man es anhörte daß
ſie viel Widerrede von ihrem Eheherrn weder gewohnut noch
ſolche zu dulden gewillt war Deine Schneiderei bringtwahrhaſtig nicht ſo viel ein wie das Licht koſtet ſitze nur

immer eine Stunde im Dunkeln Sollte mir fehlen ſchon
im Oktober um vier Uhr Licht anzuſtecken was ſoll da erſt
um Weihnachten werden

Um Weihnachten wird s freilich den ganzen Tag über
hier kaum hell werden gab das alte ſchmächtige Männchen
e reſignirtem Tone zu Oben in der Dachſtube ſah man

er

772 Roman Man ſagt von E von Wald Zedtwitz befindet
der Beilage

a

99ttages wegen erſcheint die nächſte Aum

a ngß Du ſchon wieder damit an rief die Frau
raſch

Jch ſage nichts Mutter ich ſage ja gar nichts ver
theidigte ſich der Schneider

Wenn Du Dich nur trauteſt ſo würdeſt Du ſchon
Jch mich nicht trauen unterbrach ſie der Mann der

ſich ob dieſes Ausdruckes doch allzuſehr in ſeiner männlichen
Würde gekränkt fühlte Jch wollte nur die alte Geſchichte
nicht wieder aufrühren aber wahr iſt s und dabei bleibe ich
es war ein Unſinn daß Du die Dachſtube vermiethet haſt
ſo daß wir hier im engen finſteren Loche wohnen ſchlafen
und kochen müſſen

So ein Unſinn war höhnte die Frau wie klug Du
doch ſchwatzen kannſt Bringt Deine Arbeit etwa die Miethe
ein verdienſt Du den Lebensunterhalt oder muß ich s heraus
ſchlagen Wer quält ſich mit dem Aftermiethen mit dem
Aufwarten wer wäſcht und plättet und beſorgt den Kaffee
und den Thee für den alten Griesgram rechts und für deu
jungen Faler links Wer bringt uns durch Du oder ich

hm 4
Sie war während ſich dieſer Wortſchwall über den un

glücklichen Gemahl ergoß aufgeſprungen und ihm näher ge
rückt eine Bewegnng welche um ſo bedenklicher erſchien als
bei dem geringen Raume des in der That als Küche Schlaf
und Arbeitsſtätte dienenden und mit allen möglichen und
unmöglichen Geräthſchaften vollgepfropften Gemaches an

en r hen bei etwaigen thätlichen Angriffen nicht zu
enken war

Schrei doch nur nicht ſo Frau Du haſt ja Recht
Du thuſt ja das Alles und noch viel mehr aber mit der

nicht um viel zu den erforderlichen Baukoſten von Millionen bei

uzeigermer des General s

Dachſtube machſt Du kein Geſchäft das laß ich mir nicht
nehmen

Bezahlt das Fränlein ihre Miethe etwa nicht Trinkt
ſie nicht ihren Kaffee und iſt zufrieden wenn ich ihr auch
den Grund von den anderen Portionen aufbrühe

Wollen ſehen was wird wenn Du erſt ihr letztes Fähn
chen in s Leihhaus getragen haſt

Dann wird die auch nicht verhungern verlaß Dich
darauf Du wärſt freilich Unmenſch genug die arme Kreatur
auf die Straße zu ſetzen wenn ſie nichts mehr hat aber
dafür bin ich noch da ich bin eine gottesfürchtige Frau und
habe Erbarmen mit meinen armen Nebenmenſchen

Der Schneider ſchien an einen derartigen Umſchlag der
Stimmung bei ſeiner Gattin gewöhnt zu ſein denn er ver
ſuchte nicht einmal ſich gegen den von ihr erhobenen Vor
wurf der Barbarei zu rechtfertigen mochte ſich dagegen wohl
ſeine eigenen Gedanken über ihre chriſtliche Barmherzigkeit
machen Uebrigens wurde ihm auch die Möglichkeit einer
weiteren Entgegnung abgeſchnitten Die Klingel ertönte und
veranlaßte ſeine Frau hinauszugehen um zu öffnen

Wohnt hier der Schneider Hart ertönte gleich darauf
auf dem Korridor eine tiefe Mannesſtimme

Aufzuwarten antwortete die Frau zu welchem von
meinen Miethern wünſchen Sie

Jch will zu Jhnen Madame erklärte der Fremde
und wohl oder übel ſah ſich Frau Hart genöthigt die Thür
ihrer Wohnung zu öffnen und ihn eiuznlaſſen

Aber Mann warum ſteckſt Du denn kein Licht an da
ſitzeſt Du nun wieder im Dunkeln und träumſt rief ſie
ganz entrüſtet Einen Augenblick mein Herr wandte ſie
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tragen zu können Denn er betont in einem kürzlich veröffentlichten
Briefe daß er die Droſchkenkoſten für das Komitee aus eigenen Mitteln
beſtreite Das Schloßfreiheits Lotterie Komitee hat ſich gegen den
Lotterieplan des Herrn Kunze erklärt Für einen Oberverwaltungs
gerichtsrath paſſen ſich auch ſolche Projekte nicht damit kann ſich wohl
Jemand beſchäftigen der auf den Kommiſſionsrathstitel ſpekulirt
eiterkeit Herr Kunze hatte mit einem Konſortium von Bankiers
den Plan zu einer neuen Schloß Lotterie vereinbart es ſollten 100000
Looſe ausgegeben werden Herr Kunze hatte ſogar erklärt den Miniſter
des Jnnern und den Finanzminiſter zu ſtürzen wenn ſich dieſe dem
Lotterieprojekt widerſetzen wollten Herr Kunze iſt demnach im Neben
amt ein Miniſterſtürzer und verlangt als Kommiſſionsgebühr den
Oberbürgermeiſterpoſten für Berlin Herr Kunze hat ſich dem Ber
liner Magiſtrat gegenüber verbindlich gemacht 1 Millionen Mark
zu liefern Woher ſoll das Geld kommen Es ſind Andeutungen
gemacht daß große Lieferanten für Armee und Marine mit Spenden
herangezogen werden ſollten nach dem Satze Eine Hand wäſcht die
andere Auch die Pferdebahn ſollte für die Konzeſſionirung einer neuen
Linie über die Linden hinweg eine hohe Summe beiſteuern Das ſind
ganz verwerfliche Projekte über welche die Miniſter keine Erklärung
abzugeben brauchen denn über den Verdacht hieran betheiligt zu ſein
ſind ſie erhaben Jn Deutſchland ſind ſo ungeheure Summen im
Lotterieſpiel vergeudet daß es im höchſten Maße bedenklich erſcheint
nene Lotterien zu konzeſſionieren Herr Kunze hat ſich in einem neulich
veröffentlichten Briefe mit einem Auftrage des Kaiſers gedeckt Das
iſt eine bedenkliche Sache
bis wir von den Miniſtern Aufklärung haben Jch hoffe die Antwort
wird befriedigen

Miniſter v Bötticher Es iſt angedeutet daß ich der Protektor
des vom Vorredner erwähnten Ziller ſchen Projektes bin Gegen dieſe
Auffaſſung muß ich mich entſchieden verwahren An die Platzfrage

Wir müſſen dieſe r
i

für das Kaiſer Wilhelm Denkmal haben ſich allerdings allerlei Projekte
geknüpft aber amtlich iſt an eine Verwirklichung derſelben nicht zu
denken namentlich nicht an die Verwirklichung des Teich Projektes
Vielmehr iſt die Platzfrage für das Denkmal endgiltig von Sr Majeſtät
entſchieden worden und zwar dahin daß das Denkmal 18 Meter von
dem Flußufer entfernt bleiben ſoll Es wird aller Vorausſicht nach
möglich ſein zum 100 Geburtstage des verewigten Kaiſers ein ſeinem
Andenken und dem Wunſche der Nation würdiges Denkmal zu ſchaffen

Miniſter des Jmnern Herrfurth erklärt daß ihm weder amtlich
noch außeramtlich von einem neuen Schloßlotterie Projekt etwas bekannt
geworden ſei Alles was er darüber wiſſe habe er in den Zeitungen
geleſen Die meiſten Mittheilungen über dies Projekt ſind ſoweit ſie
die Thätigkeit der Behörden betreffen erfunden Lotterie Projekte
werden gemeinſam von dem Miniſter des Jnnern und dem Finanz
miniſter geprüſft und zwar von letzterem zuerſt und danach wird ent
ſchieden Herr Kunze unterſteht als richterlicher Beamter nicht der
Disziplinargewalt eines Miniſters Aber es muß doch Verwahrung
eingelegt werden gegen die Unterſtellung die hier einem Beamten ge
macht der ſich im Hauſe nicht vertheidigen kann

Abg Graf Limburg Stirum bezeichnet den Gedanken einer neuen
Berliner Schloßlotterie als monſtrös das bezügliche Projekt habe im
Lande den peinlichſten Eindruck gemacht Beſonders peinlich geſtalte
ſich aber die Verquickung dieſes Lotterieprojektes mit der Denkmals
frage Jedenfalls ergebe ſich aus dem Angeführten auch die dringende
Nothwendigkeit endlich das Lotterieweſen geſetzlich zu regeln

Abg Vopelius freikonſ iſt ebenfalls der Anſicht daß Lotterieen

Uebrigen ſchließt ſich der Redner dem Abg Grafen Limburg an
Abg Cremer Teltow konſ meint die Lotterie ſcheine in frei

ſinnigen Zeitungen beſonders deshalb Mißbehagen zu erregen weil
unter den Unternehmern ſich kein Jude befindet Wenn ſich die Spitze
des Richter ſchen re nicht gegen die Miniſter richten ſollte gegen
wen richtet ſie ſich denn Redner erw den Verwaltungs
gerichtsrath Kunze gegen die wider ihn erhobenen Unterſtellungen
Herr Kunze werde ſich hüten ſeine unabhängige Richterſtellung mit der
eines der Fortſchrittspartei untergebenen Berliner Oberbürgermeiſters
zu vertauſchen Es ſcheint faſt als rühre man nur deshalb ſo kräftig

Lotterie Trommel um das Platzen der Judenflinten zu über
önen

Abg Dr Lieber Ctr bedauert daß die Entſcheidung des Kaiſersbezüglich des Denkmalplatzes nicht ſchon früher mitgetheilt worden iſt

ſie würde r viel zur Beruhigung mitgetheilt haben Jn der Sache
ſchließt ſich Redner dem Abg Grafen pro an

Abg Hobrecht natib iſt durch die Darlegungen der Miniſter
völlig zufriedengeſtellt und kann ſich Namens ſeiner politiſchen Freunde
nur den Vorrednern mit Ausnahme des Abg Cremer anſchließen

Damit ſchließt die Debatte Jn ſeinem Schlußwort bemerkt der
Abg Nichter daß er nach den heutigen Aeußerungen des Abg

Cremer der ſeine Freundſchaft mit dem antiſemitiſchen Agitator Rektor
Ahlwardt deutlich habe erkennen laſſen es begreife wenn die
konſervativen Kandidaten in allen Wahlkreiſen durchfielen in welchen
Cremer für dieſelben eintrete Die Miniſter hätten ſich die langen
Reden übrigens erſparen können wenn ſie die kaiſerliche Entſchließung
wegen des Denkmales ſofort mitgetheilt hätten

Perſönlich bemerkt Abg Cremer daß er bei der Bemerkung
Richters über ſeine angebliche Freundſchaft zu Ahlwardt den Zwiſchen
ruf gemacht habe Das iſt gelogen

Präſident von Köller bemerkt er habe den Zwiſchenruf ſo ver
gen daß Ahlwardts Behauptungen als erlogen bezeichnet werden

ollen
Abg Cremer erwidert das ſei nicht ſeine e geweſen Dieſe

Behauptungen ſeien noch nicht als unwahr hingeſtellt worden Der
Präſident ruft hierauf den Abg Cremer wegen ſeines Zwiſchenrufes
zur Ordnung Abg Richter zieht hierauf ſeinen Antrag zitrück

Es folgte die Berathung des zweiten Antrages des Abg

zur Niederlegung von Privaigebäuden nicht erlaubt werden ſollen

Richter Die Staatsregierung zu erſuchen über die Ergelmiſſe der

ſich an den Eingetretenen der betroffen an der Thür ſtehen
geblieben war und die unr in ſchwachen Umriſſen noch ſicht
bare Einrichtung dieſer Wohnung mit verwunderten Blicken
überſchaute Nach wenigen Augenblicken brannte die Lampe
und beim Schein derſelben erblickte das Ehepaar einen hoch
gewachſenen Herrn in einfachem aber elegantem bürgerlichen
Anzug der ſeinem Aeußeren nach vielleicht ein ſtarker Vier
ziger ſein mochteWas ſteht zu Befehl wandte ſich die Fran Hart
knixend an den Fremden ſobald ſie ihren Salon durch Er
lenchtung empfangsmäßig gemacht hatte Bitte nehmen
Sie Platz Sie wiſchte mit der Schürze einen Stuhl ab
und ſchob ihn ihm hin

Jch will Sie nicht lauge ſtören anlwortete der Fremde
ohue von dem dargebotenen Sitze Gebrauch zu machen Jch
will mich nur erkundigen ob bei Jhnen ein Fräulein Leontine
Schmidt wohnt

Die beiden Gatten ſahen ſich verlegen an Jhre Mietherin
hatte ſie dringend gebeten keinem Fremden der nach ihr
fragen werde ihre Wohnung zu verrathen

Bei uns wohnt ein Maler Wollenberg ein Herr
begann Frau Hart aber der Fremde unterbrach ſie

Die bei Jhnen wohnenden Herren kümmern mich nicht
ich frage unr nach dem Fräulein Sie gab mir doch ſelbſt
die Wohnung an

Veranlagung zur neuen Einkommenſteuer für den Staat und für
die größeren Gemeinden baldthunlichſt ausführliche Denkſchriften zu
veröffentlichen

Finanzminiſter Dr Mi quel verſpricht die Ergebniſſe dem nächſten
Landtage mitzutheilen ſie r n auch ſchon im Staatsanzeiger zu
veröffentlichen Die Selbſteinſchätzung hat für einzelne Gemeinden
um deswillen nachtheilige Wirkungen Pörrt weil die Depreſſion der
unteren Klaſſen eine zu ſtarke twar und die Gemeinden in zu großem
Umfange ihre Zuſchläge zu den Perſonalſteuern erhoben und die Regal
teuern ganz unbeachtet ließen während es doch gerade die Abſicht der
egierung iſt den Gemeinden die Realſteuern zu überweiſen

Abg v Kardorff e führt ans infolge der neüen Einſchätzung ſtrömten die wohlhabenden Bewohner kleiner Städte wo ſie
150 200 Prozent Kommunalſteuer Zuſchlag zahlen nach Berlin wo
ſie mir 70 Prozent Zuſchlag zahlen und anderen großen Städten
Das iſt eine ſehr unerfreuliche Erſcheinung

Abg v Schalſcha Ctr beſchwert ſich darüber daß ſich in den
Einſchätzungskommiſſionen ein bedenkliches Streberthum bemerkbar
mache Man ſuche etwas in hohen Einſchätzungen ohne Rückſicht auf
die nach beſtem Wiſſen abgegebene Selbſteinſchätzung

Abg v Rauchhaupt beſtätigt daß trohß der Selbſteinſchätzung
ſich die Reklamaktionen bedenklich anhäufen

Abg Rickert freiſ meint daran ſeien die Herren ſelbſt ſchuld
Er habe bei der Berathung der Vorlage ſchon darauf hingewieſen daß
die Steuerzahler den Kommiſſarien ſchutzlos gegenüberſtehen

In ſeinem Schlußwort wüuſcht Abg Richter Auskunft über die
Entlaſtungen welche die Regierung beabſichtigt Ohne ſolche könne er
ſich für eine neue Vermögensſteuer nicht entſcheiden

Der Antrag Richter wird hierauf angenommen Sodann wird ohne
weitere Debatte der Reſt der u in zweiter Leſung
erledigt ebenſo die dazu eingegangenen Petitionen Hierauf vertagt
ſich das Haus Nächſte Sitzung Dienstag 11 Uhr Kleine Vorlagen

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 9 Mai Hofnachrichten Hente früh
kam der Kaiſer von Potsdam nach Berlin und begab ſich zu
Pferde nach dem Tempelhofer Felde um die Bataillone des
III Garderegiments z F im Beiſein einer zahlreichen Generalität
und vieler anderer höherer Offiziere ſowie der Militärbevoll
mächtigten zu t Hieranf folgte der Monarch einer Ein
ladung zur Tafel nach der Kaſerne des genannten Regiments
Später begab ſich der Kaiſer nach dem Schloſſe und reiſte Nach
mittags nach Hohen Finow Dort hielt derſelbe bei dem Land
rath v Bethmann Hollweg Pürſchjagden ab und kehrte Abends
nach Berlin zurück Morgen wird der Kaiſer in Spandan Militär
beſichtigungen abhalten

Eine ſſehr entſchiedene Willensmeinung hat
Kaiſer Wilhelm kundgegeben und zwar in Bezug auf
jenen peinlichen und in ſeinen Folgen tief beklagenswerthen Vor
gang der zwiſchen einem militäriſchen Wachtpoſten und
zwei Paſſanten im Südoſten der Hauptſtadt ſpielte und an
den in der Preſſe und in der öffentlichen Unterhaltung ſehr leb
hafte Erörterungen geknüpft wurden Als der Monarch am
Sonnabend im Kaſino des Offizierkorps des Franz Regiments bei
der Frühſtückstafel ſaß äußerte er den Wunſch den Gefreiten
Niſchke vom III Garde Regiment zu ſehen Sofort wurde tele
phoniſch der Befehl vollzogen der Gernfene durfte vor ſeinem
Allerhöchſten Kriegsherrn erſcheinen wurde mit einem Händedruck
ausgezeichnet ſehr warm belobt und nachdem er ein Geldgeſchenk
und reichliche Bewirthung empfangen hnuldvollſt entlaſſen Be
kanntlich hatte die vorgeſetzte Behörde das korrekte Verhalten des
von der Waffe Gebrauch machenden Poſtens durch eine militäriſche
Vefördergyt amtlich deklarirt

Die Juſlizkommiſſion beſchloß einſtimmig die
Wünſche der Kanzleigehilfen auf Verlängerung der Kündigungs
friſt nach dreijähriger Beſchäftigung wie anf Verſorgung der
Hinterbliebenen bei Dienſtunfähigkeit zur Erwägung zu überweiſen

Die Börſenenquete Kommiſſion hat heute Vor
mittag ihre Sitzungen wieder anfgenommen und mit der Ver
nehmung der Sachverſtändigen begonnen Eine Anzahl von Sach
verſtändigen welche für heute vorgeladen waren iſt inzwiſchen er
ſucht worden ſich erſt an einem der folgenden Tage einzufindenFür heute waren von den der Berliner Fondeborſe angehörigen

Herren vier vorgeladen worden

Das Ansſcheiden des Grafen von Kleiſt
Schmenzin aus der konſervativen Fraktion des Ab
geordnetenhauſes macht in parlamentariſchen Kreiſen großes
Aufſehen Graf Kleiſt Mitglied des Abgeordnetenhauſes und ſeit
vielen Jahren Mitglied und Schriftführer des Reichstages genießt
in ſeiner Fraktion ein ganz beſonderes Anſehen Sein Austritt
i ziemlich überraſchend gewirkt man glaubt daß er für die
r rvative Fraktion des Reichstages auch weitere Folgen haben
werde

S r Betheiligung an den Fraktionsſitzungen
in Sachen der Abänderung des konſervativenPartei
programnms ſoll nicht gerade dafür ſprechen daß innerhalb der
konſervativen Partei der beabſichtigten Aenderung eine beſondere

mm mmmm mm
Alſo wohnt ſie doch bei Jhnen ſagte der Fremde

ſchnell nun das iſt mir die Hauptſache hat ſie darin nicht
gelogen ſo iſt mir das ein gutes Zeichen Jch wollte mich
bei Jhnen nach ihrer Moralität und Zahlungsfähigkeit er
kundigen Jch habe ein ſehr auſtändiges Haus und drei
fein möblirte Zimmer ſind keine Kleinigkeit

Na anſtändig ſind wir auch und fein möblirte Zimwer
hätte Fräulein Schmidt auch bei uns haben können wenn
ſie ſie bezahlen kann platzte Frau Hart heraus die nun
ihr Mann dem Fremden doch einmal verrathen hatte daß
die Geſuchte bei ihr wohne ihre Ehre als Zimmervermietherin
wahren zu müſſen glaubte Nach der Moral von Leuten
die ich in meiner r r habe hat gar Keiner zu fragen
wer bei mir wohnt iſt moraliſch dafür ſtehe ich n

Aber Frau mahnte leiſe der Mann t
Bitte meine liebe Madame ich wollte Sie nicht be

leidigen entſchuldigte ſich der Fremde
Wollte ich mir anch allerſchönſtens verbitten fuhr die

Frau ohne ch irre machen zu laſſen fort Aber wie
eſagt mit der Moral darf mir Keiner kommen in der
doral bin ich eklig mein Haus iſt das moraliſchſte in der

ganzen Straße das wiſſen die Nachbarn das welß die Poli
zei das weiß

Jch halte mich ja auch überzeugt davon aber wie
an mit der Zahlungsfähigkeit Moral und Zahlungs
ähigkeit pflegen bei jnngen Damen die chambre garni

Fräulein Schmidt hat Jhnen geſagt ſie wohne hier bewohnen nicht immer vereint zu ſein
fragte der Schneider verwundert Wann denn

Geſtern Sie ſah ſich eine Wohnung von drei Zimmern geſchweige drei
an die ich zu vermiethen habe

Was wollte ſie denn damit fragte die Frau ſchnell ſchnob ihn ſeine Frau an Wiſſen Sie was Herr

immer meinte der Schneider bedenklich
Fräulein d kann ja ihre Dachſtube kaum bezahlen

Na Dir iſt ſie doch noch nichts ſchuldig geblieber
Ko ege

Seueral Anzeiger fur Halle und den Saalkreis
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Bedentung oder Dringlichkeit beigemeſſen wird Es wird erzählt
daß in einzelnen Sitzungen nicht mehr als 30 oder 40 Mitglieder
der 125 Mann ſtarken Fraktion anweſend ſeien Die Krenz
zeitung hat es daher auch für angezeigt erachtet ihren Freunden
eine möglichſt zahlreiche Betheiligung an der heute Abend ſtatt
findenden Sitzung ans Herz zu legen wo allem Anſchein nach
n S cheidung über die vorbereiteten Abänderungen er
olgen foll

Nach einer Berechnung der gehe zählte
die preußiſche Armee am 1 April d J 45 732 Offiziere des
Beurlaubteuſtandes nämlich 7507 Reſerve und 8225 Landwehr
offizieree Die ſämmtlichen Berliner Kriegervereine
wollen ſich einem Wunſche des Kaiſers gemäß zu einem
einzigen Kriegerverbande zuſammenſchließen und einheitlich
organiſiren Bisher beſtanden zwei Verbäude von denen der
größere faſt 13000 Mitglieder umfaßt Von den mehr als
200 Kriegervereinen gehörten etwa dreißig bislang noch keinem
Verbande an

Ueber den Tod Emin Paſcha s iſt wie aus Zanzibar
dem Reuter ſchen Burean gemeldet wird nicht das Geringſte be
kannt gerüchtweiſe verlautet hur daß Emin erkrankt geweſen ſei

Aus dem ſüdlichen Theile des Kamerungebietes
ſind inſofern wenig befriedigende Nachrichten eingetroffen da die
von Chef Namſah geführte Expedition welche früher von Graven
reuth befehligt wurde und erſt nach längerem Aufenthalt an der
Küſte in das Jnnere vordrang wegen des ſchlechten Träger
matertals nicht vorwärts kommt

Einebedauernswerthe Soldatenmißhaudlung
berichtet die Straßb Poſt aus Mannheim Nach der Vor
ſtellung der 1 Kompagnie des Grenadierregiments 110 welche zur
Zufriedenheit der Vorgeſetzten verlanfen war hatte beim Sammeln
ein Rekrnt Karg das Gewehr auf den Schultern Diefer Umſtand
welcher zudem völlig belanglos iſt da beim Sammeln Jeder ſeiſi
Gewehr tragen kann wie er will verſetzte den Feldwebel der Kom
pagnie in Wie Aufregung Derſelbe ſprang mit den Worten
Willſt Du Dein Gewehr abnehmen Du Bieſt auf du zu

und brachte ihm mit ſeinem Degen einen tiefen Stich in die Knie
kehle bei ſo daß der Mißhandelte in Folge ſtarken Blutverluſtes
ohnmächtig zuſammenbrach und in das Militärlazareth gebracht
werden mußte

Das 121 Nummern umfaſſende Verzeichniß
von Anſprüchen auf Schadenerſatz welche wegen der
Februarkrawalle gegen die Stadtgemeinde Berlin erhoben
ſind iſt jetzt vom Magiſtrat den Stadtverordneten überwieſen Es
wird beantragt die Auszahlung der Entſchädigungen im Geſammt
betrage von 16642,31 Mk an die Entſchädigungsberechtigten zu
genehmigen 15 Anſprüche ſind theils als verſpätet augebrachttheils als ſachlich unbegründet zurückgewieſen und bei einigen ſhweben

noch Ermittelungen
Die Generalverſammlung der Centralkranken

kaſſe der Buchdrucker findet am 29 d M in Stuttgart
ſtatt Angeſichts der Novelle zum Krankenkaſſengeſetz wird ſich die
Generalverſammlung auch mit der Frage beſchäftigen ob die Kaſſe
aufgelöſt werden und ob ſie als Zuſchußkaſſe beſtehen bleiben ſoll
Die Meinungen ſind noch nicht ganz geklärt es ſcheint aber als
wenn die Mehrheit ſich gen entſchließen dürfte die Kaſfe anf
zulöſen und eine Zuſchußkaſſe nicht einzurichten

Der ſozialdemokratiſche Parteikaſſirer Bebel
quittirt im Vorwärts über die im April zur Parteikaſſe ab
geführten freiwilligen Beiträge welche die Summe von beinahe
60000 Mark ausmachen Der weitauns größte Theil davon ent
fällt auf die Ueberſchüſſe der zwei bedentendſten ſozialdemokratiſchen
Parteiorgane Vorwärts mit 9014,25 Mk als Ueberſchuß
des 1 Quartals und Aner n Co Hamburger Echo mit
45000 Mk An größeren Summen gab im Uebrigen ein
Anonymus M 2500 Mk

Deutſche Sozialdemokraten haben bei der Mai
feier in Bingen folgendes Schreiben an ihre Genoſſen in
Paris geſandt

Die Sozialdemokraten von Bingen und Rüdesheim glauben den
internationalen Arbeiterfeiertag am beſten dadurch begehen zu könnendaß ſie hier am Fuße des Niederwald Monuments Proteſt erheben

egen die Pflege des Völkerhaſſes die das edelſte Gefühl des Menſchenbie Nächſtenliebe ſyſtematiſch untergraben würde wenn nicht die
Arbeiterklafſe diefem Treiben ein energiſches Halt zuriefe Heute am

1 Mai ſoll durch die von Chauvinismus verpeſtete Luft der Nieder
waldgegend ein gefunder Hauch freiheitlicher Nächſtenliebe wehen
und am ſelben Orke wo der ſogenannte Patriotismus der deutſchen
Denker unzählige Male Orgien gefeiert hat bekunden wir daß das
arbeitende Volk diesſeit und jenſeit der Vogeſen einig iſt trotz aller
Verhetzung Hier wo die deutſchen Mordpatrioten ihr Nieder mitFrankreich brüllen rufen wir den Proletariern jenſeit ber Vogeſen
unſern aufrichtigen Brudergruß zu

Zu dieſem Schriſtſtück bemerkt die Tägl Rundſchan Wenn
es Leute giebt die angeſichts des Niederwald Denkmals ſo vater
landslos denken können braucht man ſich nicht allzuſehr wundern

J J J hU mm ämzwWmm ò2
beſtellt iſt Jch weiß nur was Fräulein Schmidt mir be
zahlt was Sie Jhnen bezahlen oder nicht len wirdkann ich nicht ſagen Sonſt noch was gefällig

Jch danke für den gütigen Rath antwortete der Herr
der von dieſem Rath der guten Frau offenbar mehr belnſtigt
als beleidigt war Könnte ich Fräulein Schmidt ſprechen
Jch werde die Sache mit ihr in Richtigkeit bringen

Die Treppe hinauf ſagte der Schneider aber ſeine
Fran fiel ihm ins Wort

Fräulein Schmidt iſt nicht zu Hauſe ſie iſt ſchon heute
Morgen früh ansgegangen und hat mir geſagt ſie komme
erſt um en Uhr wieder Sie ſieht ſich wahrſcheinlich noch
mehr möblirte Wohnungen an wenn man drei Zimmer
miethen will nimmt man nicht die erſte beſte da erkundigt
man ſich erſt nach der Moralität der Vermiether Ich werde
Jhnen leuchten mein Herr das Gas brennt noch nicht

Mit einer ſehr ausdrucksvollen Bewegung ergriff ſie die
Lampe und ſchritt dem Fremden voran Dieſer warf noch
einen Blick wie hülfeſuchend auf den Schneider der Ausdruck
ſtumpfſinniger Ergebung der ſich im Geſichte des armen
Mannes malte bewies ihm aber wer Alleinherrſcher in
dieſem Reiche war und daß es für den Augenblick keine Jn
ſtanz gab an die ſich gegen den Willen der Frau Hart
appelliren ließ Er folgte ihr deshalb ohne noch einen
weiteren Verſuch zu machen zu Fräulein Schmidt zu
Vielleicht war er trotzdem mit dem Erfolge der von ih
augeſtellten Recherchen zufrieden S

Aber ſage mir nur Frau warum Du den Herrn ſo
rob behandelt haſt fragte der Schneider ſobald ſeine

beſſere Hälfte wieder ins Zimmer zurückgekehrt war Du
Sie wollte ſie miethen ſie ſagte die Wohnung welche wandte ſie ſich zu dem bei dieſer Anrede verwundert die kannſt doch in Berlin nicht allein Zimmer vermiethen was

Augen aufreißenden wenden Sie ſich doch an ein biſt Du denn ſo neidiſch gegen Leute die s auch thun
i

fie bei Jhnen iune habe ſei ihr zu beſchränkt
Zu beſchränkt rief der Schneider Du lieber Gott Auskunftsbureau

für ihre paar Lumpen iſt doch Platz genug darin die für Geld ausſpioniren wie es mit jedes Menſchen Beutel
leſe alle Tage in der Zeitung daß Fortſetzung folgt
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W hdaß es auch ſchon ſolche gegeben hat die an jener werthvollen

Stätte Minen augelegt haben Jhre Namen verzeichnet pietäts
voll der ſozialdemokratiſche Kalender des Vorwärts obwohl be
ehe Sozialdemokratie mit den Anarchiſten nichts zu
a hatMagdeburg 9 Mai Premierlieutenant v Frangois

von der Schutztrnppe für Südweſt Afrika iſt anf Urlaub nach
Deutſchland zurückgekehrt und hat ſich zunächſt hierher begeben da
hier ſein Regiment in Garniſon ſteht

Kiel 9 Mai Prinz Heinrich von Preußen iſt hente
Vormittag 101 Uhr au Bord des VBeowulf Hier eingetroffenBreslau 9 Mai Der Reichstagsabgeordnete u nert

iſt wegen Aufreizun g Beamtenbeleidigung und Preß
vergehens in Anklagezuſtand verſetzt worden

Grofßſtrelitz 9 Mai Bei der Reichstagserſatzwahl
am 5 d M im Wahlkreis Koſel Großſtrelitz wurde laut
amtlicher Feſtſtellung der Ceutrumskandidat Rechtsanwalt

an mit 10716 von 10832 abgegebenen giltigen Stimmen
gewählt

Gelſenkirchen 9 Mai Jn Günnigfüld und Veitmar be
ſchäftigten ſich die geſtrigen Bergarbeiter Verſammlungen
mit der c nener Konſum Anſtalten Von einer
Delegirtenwahl zum Kongreß in London wurde vor
läufig Abſtand genommen

Königswinter 9 Mai Geſtern Abend brachte der hieſige
Männergeſangverein ſowie der Bonner Geſangverein Cäcilia
dem König von Schweden eine Serenade Die Ufer waren
heleuchtet Der König hörte vom Balkon des Europäiſchen Hofes
dem Geſauge zu und kam ſpäter zur Landungsbrücke um den Ver
einen ſeinen herzlichſten Dank auszuſprechen Der König begiebt
ſich heute nach Karlsruhe

Oeſterreich Ungarn
Wien 9 Mai Jn den gemeinſamen Miniſterkon

ferenzen wurde eine Erhöhung des Kriegsbudgets um
4 Millionen Gulden beſchloſſen Eine Million entfällt auf Mehr
qusgaben für die Naturalverpflegung und drei Millionen werden
durch die Erhöhungen der Kadres in Anſpruch genommen

Peſt 9 Mai Der Handelsminiſter Baroß verſchied nach
einer Operation der er ſich hatte unterziehen müſſen Die Todes
nachricht rief überall größte Trauer hervor vielfach wurden
Trauerflaggen aufgehißt Der ſofort zuſammenberufene Miniſter

rath wird nähere Beſtimmungen über die Beerdigungsfeterlichkeiten
treffen

Gabriel Baroß Edler von Belus war am 6 Juni 1848 in
Pruszina im Trentſchiner Komitat geboren 1875 wurde er in den
Reichstag gewählt ſeit 1884 vertrat er die Stadt Raab 1882
wurde er zum Staatsſekretär im Kommunikations Miniſterium er
nannt Nach dem Rücktritt Kösmeny s übernahm B das Miniſterium
für öffentliche Arbeiten nnd Kommunikationsweſen 1890 auch das
des Handels Er hat den ZonenTarif auf den ungariſchen Staats
bahnen eingeführt

Jtalien
Rom 9 Mai Auf beſonderen Wunſch des Kaiſers

Wilhelm wird mit der italieniſchen Königspaare auch
der Prinz von Neapel nach Potsdam reiſen

Giolitti dürfte ſicherlich noch heute den Anftrag zur
Kabinetsbildung erhalten und dann alsdann nochmals
Rudini bitten das Portefeuille des Aeußern zu behalten des
gleichen beabſichtigt er Pellonuxg und Saint Bon deu Krieg
und die Marine zu übertragen Giolitti plant alſo keine Reduktion
des Heeresetats Zanardelli erklärte hente dem König er werde
ein Kabinet Giolitti unterſtützen

Die Demiſſion Tavernä s noch vor Antritt des
Berliner Poſtens iſt nicht ſehr überraſchend Taverna hat ſich
von Anfang an lebhaft gegen die Uebernahme des Poſtens ge
ſträuht ſchließlich hat er den dringenden Bitten Rudini s unter
der Bedingung nachgegeben daß er die Stellung verlaſſen dürfe
wenn ein geeigneter Nachfolger gefunden ſei Unter dieſen Um
ſtänden war ſein Rücktritt nach dem Sturze Rudini s voranszu
ſehen

Frankreich
Paris 9 Mai Die Stichwahlen zu den Gemeinde

wahlen vervollſtändigen die Niederlage der Klerikalen die eine
ganze Reihe von größeren Gemeinden verlieren darunter die
Städte Aix Avignon Nanch und Mende deren Viſchöfe eifrige
Wahlagitation trieben Die meiſten Erfolge erzielten die ge
mäßigten Republikaner die in vielen großen Städten die Mehrheit
errangen

Das Leichenbegängniß des bei der Exploſion im
Reſtaurant Very ſchwer verletzten und am Freitag verſtorbenen
Hamond hat heute unter größter Betheiligung der Bevölkerung
ſtattgefunden Auf dem Friedhof père la ohaise hielt der
Präſident des Municipalrathes eine Rede in welcher er
die gnarchiſtiſchen Attentate brandmarkte Es kam
kein Zwiſchenfall vor

Nußland
Petersburg 9 Mai Gutem Vernehmen nach erfolgt die

Publikation der Aufhebung des Hafer und Maisaus
fuhrverbots am nächſten Freitag e der Aufhebung des
Weizenausfuhrverbots um die Mitte dieſes Monats

Welche traurigen Folgen die Abſperr und Aus
weiſungsmaßregeln im eigenen Lande haben zeigt deutlich
ſich in den Grenzſtätten wie Tage Georgenburg Snuwalki c
Georgenburg war früher ein reich bevölkeeter Ort große Handels
herren trieben einen ausgedehnten Handel mit Landes Erzeugniſſen
Dann kamen die Ausfuhrverbote und Paßſcheerereien und gerade
die thätigſten Bewohner verließen die Stadt welche um ein
Drittel ihrer Bevölkerung ſich vermindert hat Und noch iſt kein
Ende abzuſehen Viele Häuſer ſtehen unbewohnt und ſtürzen
ſchließlich ein

Orient
Sofia 9 Mai Außer einigen Armeniern und dem Bnl

garen Rafenlowitz verhaflete die Polizei den Lieutenant
Dentſchew weil er erklärt haben ſoll er beabſichtige den
Armeniern zu helfen ſich vom türkiſchen Joche zu befreien
Es ſcheint ſicher daß ruſſiſche Agenten ſich bemühten den
Armeniern die Anſicht beizubringen der Erfolg der Pläne Ruß
lands gegen Bulgarien würde wenn die Armenter e unterſtütztendie VBefeänng Armeniens ruſſiſcherfeits zur Folge haben

Konſtantinopel 9 Mai Entgegen anderweitigen Mel
dungen wiſſen hieſige unterrichtete Kreiſe bisher nichts von einerengliſchen Deſon zur Unterſtützung der an die Pforte ge

richteten bulgariſchen Note deren Beantwortung Seitens der
Pforte kaum ſo bald zu erwarten iſt oder vielleicht gänzlich aus
bleihen dürfte

v Fohales
Der Kachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Onellenangabe geſtattet

Halkle 10 Mai
Berufung Hert Gymnaſialdirektor Dr Bacher in Aurich

bis por Kurzem als Oberlehrer an der Kloſterſchule in Ilfeld thätig

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
wurde zun Direktor der lateiniſchen Hauptſchule und
Condirektor der Franckeſſchen Stiftungen hierſelbſt berufen

Auſſerordentliche Sitzung der Stadtverordneten Ver
ſammlung Donnerstag den 12 Mai Auf der Tagesordnung ſtehen
für die geſchloſſene Sitzung 1 Wahl eines unbeſoldeten Stadt
raths 2 Petition Otto Entſchädigungsanſprüche betreffend 3 Be
willigung einer Vergütung an einen Beamken 4 Anſtellung eines
Boten 5 Anſtellung eines Beamten beim Gas und Waſſerwerk
6 Wahl eines Vorſitzenden und eines Armenpflegers für den 1 Bezirk
7 Wahl eines Armenvorſtehers für den 7 Bezirk 8 Desgleichen für
den 2 Bezirk 9 Neuwahl eines Schiedsmannes und eines Stell
vertreters für den 1 Bezirk 10 Verbreiterung der gr Ulrichſtraße
11 Abſchluß eines Vergleichs

Promotion Der als hieſiger Vertreter der Gothaer
Lebens und Feuer Verſicherungs Bank in weiteren Kreiſen
bekannte Herr Wilhelm Raſch hier hat in Leipzig promovirt SeinePromotionsſchrift iſt ſoeben im Verlage von Guſtab Fiſcher in Jena

erſchienen Sie behandelt die Frage des Verſicherungswerthes in der
Feuerverſicherung

Patent Vom Kaiſerlichen Patentamt iſt Herrn M M Moll
nau hierſelbſt ein Patent ertheilt worden auf eine Brückenwaagen
Entlaſiung

Verpachtung Jn dem geſtern Vormittag im Stadtſekretariat
angeſtandenen Termine zur Verpachtung der ſ g kleinen oder Würfel
wieſe auf die 8 Nutzungsjahre 1892 bis 1894 hat der Handelsmann

Müller von hier das Beſtgebot mit 145 M Jahrespacht
gegeben

Die Firma Weiſe K Monski hatte am Sonnabend im
Prinz Carl eine Ballfeſtlichkeit veranſtaltet aus Anlaß des dreijährigen
Beſtehens ihres Geſangvereins Der Vorſitzende des Vereins
brachte ein Hoch auf den Gründer und Förderer des Vereins Herrn
Stadtverordneten Weiſe Inhaber der Firma aus welcher mit ſeinen
ſämmtlichen Beamten erſchienen war Jn einer Anſprache hob Herr
r die Thätigkeit des Geſanglehrers Herrn Freiwirt beſonders
hervor

Neue Erfolge unſerer einheimiſchen Velocipediſten hat
der letzte Sonntag gezeitigt Wieder ſind es drei unſern Leſern bereits
durch ihre früheren tüchtigen Leiſtungen als Wettfahrer bekannte Mit
glieder des Halleſchen BicheleClubs welche auf auswärtigen Renn
bahnen höchſt beachtenswerthe Siege errungen haben Es trug nämlich
bei dem vorgeſtern in Breslau abgehaltenen Frühjahrsrennen Herr
P Naumann nicht weniger als drei erſte Preiſe außerdem einen
Führungspreis ferner Herr Tiſchbein je einen erſten und zweiten
Preis ſowie zwei Führungspreiſe davon Weiter fielen bei dem am
ſelben Tage in Hannover abgehaltenen Wettfahren Herrn Schöber
drei zweite Preiſe bei ziemlich ſcharfer Konkurrenz zu Die neue Renn
ſaiſon nimmt wie man ſieht für die Renner des Halleſchen Bicycle
Clubs deſſen Frühjahrs Wettfahren am Sonntag den 22 d Mts
bevorſteht einen ſehr guten Anfang

Die Tyroler Kärnthner Sängergeſellſchaft Ludwig Rainer
Nachfolger Julius Hartmann welche einige Tage in den Kaiſerſälen

auftrat und bekanntlich die größte Anerkennung für ihre Leiſtungen ge
funden hat wird am Donnerstag Nachmittag in der Saalſchloß
brauerei ein großes Concert veranſtalten

br Schornſteinbrand Geſtern Abend gegen 62 Uhr hat im
Grundſtück Königſtraße 6 ein Schornſteinbrand ſtattgefunden welcher
durch die herbeigerufene Feuerwehr bald gedämpft werden konnte

Ein recht frecher Betrug wurde in den letzten Tagen gegen
eine in der Nähe liegende größere Handels mühle verübt Zu drei
Geſchirrführern deren Wagen ſchwer mit Weizen beladen waren ge
ſellte ſich unterwegs ein junger gut gekleideter Mann der ſich in s
Geſpräch mit ihnen einließ und dabei ausforſchte daß der Weizen in
der betr Mühle abgeliefert werden ſoll Die Kutſcher fuhren vor der
Mühle vor der Fremde aber den ſie wohl für einen Beamten der
Mühle hielten gab ihnen die Weiſung ſich in der Schenke Speiſe und
Trank geben zu laſſen Nach dem Abladen nahm der Fremde der von
dem Mühlen Perſonal jedenfalls für den Begleiter der Geſchirre ge
halten ward das Geld gegen 800 Mk in Empfang und verduftete
noch ehe der Betrug entdeckt wurde Sofort wurde nach dem Be
trüger gefahndet und ſoll es auch gelungen ſein ihn vorgeſtern in
Weißenfels zu ermitteln und feſtzunehmen doch ſoll er ſchon mehrere
hundert Mark von dem Gelde verausgabt haben

Todt aufgefunden Geſtern Nachmittag wurde in ihrer
Wohnung in der Gütchenſtraße Fräulein von B todt aufgefunden
Wie die ärztliche Unterſuchung ergab war der Tod in Folge Genuſſes
von Carbolſäure eingetreten Das Fräulein ſoll ſchon längere
Zeit Anfälle von Tiefſinn gezeigt haben

Kaffeegarten Trotha Jm prachtvollſten Frühjahrsſchmuck
bietet jetzt das beliebte Vergnügungslokal welches vollſtändig nen aus
geſtattet iſt einen höchſt angenehmen Aufenthalt Die neu angelegte
Drei Kaiſer Grotte dient dem Garten zur beſonderen Zierde auch übt
eine Volière mit lebenden Raub und Singvögeln namentlich auf die
Kinder eine große Anziehungskraft aus

Aus dem Vereinsleben
Verein en Armennoth und Bettelei Noch in dieſer

Woche wird der Vorſtand des am 4 d M begründeten Vereins
gegen Armennoth und Bettelei Mitgliederliſten zur Einzeich
nung in unſerer Stadt umlaufen laſſen Der Mitgliederliſte wird eine
zweite Liſte beigelegt werden in welche diejenigen Mitglieder ſich eintragen ſollen welche bereit ſind als Helfer oder Helſerinnen die für

die 23 Armenbezirke unſerer Stadt theils ſchon gewählten theils noch
zu wählenden Bezirkspfleger des Vereins in ihrer Thätigkeit zu unter
ſtützen Das Mindeſtmaß der Unterſtützung die der Verein von ſeinen
Helfern erbittet iſt ein geringes ſchon die Bereitwilligkeit zur Nach
forſchung in vier Fällen wird dankbar aufgenommen werden Der
Verein hofft daher daß aus allen Ständen viele ſeiner Mitglieder ſolch
thätige Mithülfe ihm zuſagen werden Und gelingt es dieſe freiwilligen
Kräfte in lebendiger Weiſe r in die Fürſorge für die
Nothleidenden ſo wird das nicht der geringſte Segen ſein den man
von dem Verein erwarten darf Denn nicht Almoſen überbrücken die
Kluſt zwiſchen Armen und Beſitzenden ſondern allein das Geben und
Nehmen perſönlicher Theilnahme

b Der Gewerbeverein vlant die Gründung eines Verbandes
der Gewerbevereine für die mittlere und nördliche Provinz Sachſens
ſowie das Herzogthum Anhalt ferner die Abhaltung eines diesbezüg
lichen Verbandstages hierſelbſt bei welchem neben Geſchäftlichem auch
Vorträge gehalten werden und kleine Hülfsmaſchinen im Betriebe zur
Ausſtellung gelangen ſollen Man erwartet eine Betheiligung von ca
30 gewerblichen Vereinigungen von auswärts

22 mwJ2 J We an 2Kleine Chronik
Bexrlin 9 Mai Ein Millionen Nachlaß Helenev Hülſen Das von Profeſſor A W Hofmann hinterlaſſene

Vermögen wird nach einer Mittheilung der Berliner Zeitung auf
20 Milkionen Mark geſchätzt Frau Helene v Hülſen eine
eſchätzte Schriftſtellerin Wittwe des Generalintendanten der k SchauWlaie und Mutter des Attachés bei der preußiſchen Geſandtſchaft in

I München iſt geſtern ggpritgſt 64 Jahr alt geſtorben
ordDibenburg 9 Mai Jn den Bahnhofsanlagen des

benachbarten Badeortes Zwiſchen ahn fand man heute Morgen die
Leiche eines jungen Mannes mit durchſchnittenem HalſeDer Ort der That zeigt Spuren heftigen Kampfes Betreffs des
Thäters fehlt bisher jeder Anhalt

Wien 9 Mai Verunglückt Der anläßlich der Aus
ſtellung hier weilende Weimarer Theater Jntendant Bron
ſart von Schellendorf ſtürzte geſtern auf dem Heimwege von der
Ausſtellung in der Taborſtraße und brach die beiden Unter
ſchenkel und die Knochen des rechten Fußes Er wurde durch die
Rettungsgeſellſchaft in das Hotel gebracht

Nagyenhyed Siebenbürgen 9 Mai Ausbruch aus einer
Menagerie Ein plötzliches Hochwaſſer ſtürzte geſtern einen Me
nageriewagen um Dret Leoparden ein Puma und mehrere Affen
entkamen Der Leopard verwundete eine Frau am Kopfe Die Leo
parden wurden nach lebhafter Jagd erſchoſſen die anderen Thiere wieder
lebendig eingefangen Ein Gensdarm wurde leicht verwundet

in den Vereinigten Staaten vorgekommen iſt
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Chicago 9 Mai n Eiſenbahnunglück Dasſchon kurz gemeldete auf der Atchiſon Topeka und Santa Fé Eiſen

ahn geſchehene Unglück iſt das ſchrecklichſte das ſeit langer Zeit
Der verunglückte Zug

einer der beſten Expreßzüge jener Linie geht am Abend aus Kanſas
City und fährt die ganze Nacht hindurch bis zu dem 540 Meilen ent
fernten Chicago Gegen Mitternacht trat ſtürmiſches Wetter mit Regen
ſchauern ein und da die Flüſſe bedeutend angeſchwollen waren be
obachtete der Maſchinenführer alle nöthigen Vorſichtsmaßregeln Bald
nachdem der Zug Medhill paſſirt hatte erreichte er ungefähr 225 Meilen
vor Chicago die über den Fox Fluß gelegte Brücke Dieſelbe galt
für abſolut ſicher doch waren vermnthiich die Stützen durch den ange
ſchwollenen Strom geſchwächt worden Jn dem Augenblick wo
die Brücke zuſammenbrach befand ſich faſt der ganze
a auf derſelben Die Lokomotive hatte gerade das jenſeitige
Üfer erreicht und der letzte Wagen ein Pullmanſcher Schlafwagen be
fand ſich noch auf dem anderen Ufer Beide blieben auf den Schienen
ſtehen während der geſammte übrige Zug beſtehend aus einem Kohlen
wagen einem Gepäckwagen und drei Perſonenwagen 36 Fuß tief hinab
ſtürzte Die Wagen fielen aufeinander doch gelang es einer großen
Anzahl der unter den Trümmern Begrabenen ſich ans Ufer zu retten
Sieben Perſonen ſind ums Leben gekommen und zwanzig haben Ver
letzungen erhalten

voTelegramme und letzte Nagqhrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

Wien 10 Mai 9 Uhr 40 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Jnfolge Lohndifferenzen haben
die Maurer die Arbeit eingeſtellt Regiernngskreiſe be
zeichnen als künftigen nugariſchen Handelsminiſter den
früheren Staatsſekretär Matlekovices

Wien 10 Mai 11 Uhr Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Lant Meldung aus Peters
burg iſt der Sohn des Miniſters Giers Botſchaftsſekretär in
Paris zum ruſſiſchen Geſandten in Stuttgart deſignirt

Nach Berichten von Polenblättern begann in Charkow
Moskan und anderen ruſſiſchen Städten geſtern eine neuerliche
Maſſenaunsweiſung von Jnden Es wird mit unnach
ſichtlicher Strenge verfahren

Wolffs telegr Korreſpondenz Bnrean

W B Lüttich 10 Mai 9 Uhr 10 Min Vorm Die
Polizei verhaftete geſtern Abend in einem berüchtigten Hauſe
den Anarchiſten Ponlle bei demſelben wurden Dynamit
patronen vorgefunden Ebenſo ward ein zweiter Anarchiſt
Broith mit Namen verhaftet

W B Paris 10 Mai 10 Uhr 5 Min Vorm Der
Reſtaurateur Very iſt an den Folgen der bei der Dynanmiit

Exploſion erhaltenen Verletzungen geſtorben

Bremerhaven 9 Mai Auf dem von Braſilien heim
kehrenden Llohddampfer Berlin ſind wieder mehrere
Perſonen beſonders vom Maſchinenperſonal am gelben
Fieber geſtorben

Reichenbach i Schl 9 Mai Auf dem hieſigen Bahu
Hofe wurde heute Vormittag ein Rangirer in Folge zu ſtarken
Anfahrens einer Lokomotive während des Koppelns durch Zer
trümmerung des Schädels getödtet

Karlsruhe 9 Mai Der König von Schweden traf
um 4 Uhr Nachmittags mit Gefolge hier ein und ward vom
Großherzog der ſchwediſche Uniform irng auf dem Hauptbahnhof
empfangen wo ſich auch die Staatsminiſter und der preufziſche
Geſandte Eiſendecher eingefunden hatten

Bern 9 Mai Die von Jtalien verlangte Anslieferung
der gemeingefährlichen Anarchiſten Conſis und Mini welche
ſich im Kantvn Teſſin aufhalten wird da die anarchiſtiſchen
Delikte als gemeine Verbrechen betrachtet werden von der Schweiz
vorausſichtlich bewilligt werden

Livorno 9 Mai Hier iſt im Treppenſlur der Polizei
direktion eine kleine mit Pulver gefüllte Eiſenbombe ge
platzt Die Mauer iſt zerbröckelt die Fenſterſcheiben ſind geſprengt

Rom 9 Mai Von Crispi naheſtehender Seite verlautet
daß ſowohl Zanardelli wie auch der Senatspräſident Farini hente
dem König angelegentlich anempfohlen haben Crispi mit der
Bildung des nenen Kabinets zu betranen Die Entſcheidung des
Königs wird mit der größten Spannung erwartet da gewiſſe eiu
flußreiche Hofkreiſe denen Crispi ſtets ein Dorn im Auge war
gegen Crispis Ernennung intriguiren

Paris 9 Mai Die Staatsprokuratur in St Etienne
hat feſtgeſtellt daß Ravachol im Jahre 1890 dort zwei
Frauen ermordet hat

Wetterbericht des General Anzeiger
Boragusſichtliches Wetter am 11 und 12 Mai

Bei Nordoſtwind Fortdaner des ziemlich heiteren trockenen
nud warmen Wetters

Spitnen Dmhänge

Sommer Unterröcke

Battist Satin und
Lawu tennis blousen

DamenrPlaids

Ledergürtel und Plaidriemen

Sehr billige aber feste Preise

A Huth Co
r Steinstrasse 7071

Nur 5 Pfennige täglich koſtet die Anwendung der von den
Profeſſoren und Aerzten Europas empfohlenen

potheker Richard Brandt s Schweizerpillen ſo daß dieſelben allen
anderen Mitteln wie Bitterwäſſer Magentropfen Mixturen Ricinusöbl
2c c entſchieden vorzuziehen ſind dabei iſt aber auch die angenehme
ſichere dabei abſolut unſchädliche Wirkung der ächten Apotheker
Richard Brandt s Schweizerpillen unerreicht Die auf jeder Schachtel
auch quantitativ angegebenen Beſtandtheile ſind Silge Moſchusgarbe
Aloe Abſynth Bitterklee Gentian
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tCapes Vmhänge
fichus Staub Mäntel Kinder Mäntel Kinclor Jacken

Grosses Lager in Kleiderstoſten
Noppen Streifen Rolief Borduren Ptarnine IIousseline

BIiousen
in allen nur denkbaren Formen und Preislagen

Kusverkaufs Knzeige
Am heutigen Tage eröffne ich wegen bevorſtehender Aufgabe meinesGeſchäftslokals einen s fg

grossen Ausverkaufs
des geſammten

Papier Galanterie Kurz
und Spirlwagren ſugets

Es tritt infolgedeſſen eine

Preisermäßigung ron 10 15 Proccnt
ein und hoffe ich durch dieſe günſtige Gelegenheit einem verehrten Publikum
zu recht zahlreichem Beſuch meines Ausverkaufs Veranlaſſung zu geben

bar Th Plötz Nachf

W a en
Nu Nur52 Gr Ulrichſtr 52

Ia

Stettiner h et u2666 Gew i W v 180,000PferdeLotterie dar 10 Equipagen u 150 Pferde

Leo Joseph Berlin Potsdamerſtraße 71

x

x

2

bommancit Gesollschaft für Moercorie
Leipzigerſtraße 16

23 eigene Geſchäfte

Friedr Schüfer
Dachritzgafſe 2/3

empfiehlt zu Fabrikpreiſen für Händler
ſein Engros Lager der beſten u billigſten

Peitschen
ſowie in ganzen und halben Schocken eben
falls zu äußerſten Engrospreiſen die dazu

gehörigen

Rieomen

enTat

Moritzthor 1
Steinweg 29

empfehlen alle Sorten

Farben
Lacke
Leim
Pinsel etc

zu den billigſten Preiſen

Kgl Zahnärstl Pollklinlk GratisBehdlg v Zahn u Munäkraukheiten
Ecke Jügergasse u KI Ulriehstr
täüglieh 2 Uhr Prof Hollaender

Roſebüßen u Streichen ſeit 20 Jahren
mit Erfolg Fr Obſt Kl Sandberg 18

M Berg Co
Grösstes Lager garnirter und ungarnirter Hüte

000000000000001000000000000009

e Seez Witterindbei Ilalle a S
Prospecte dureh die Bade Directton

2922090999000091010 9000000009000

Gallerie Palm
Galerie von Portraits berühmter Frauen

in Beziehung zu geſchichtlichen litterariſchen und künſtleriſchen Größen
Ausſtellung in den KaiſferſälenGeöffnet von 6 Uhr Sonntags rig Uhr und 46 Uhr
Eintritt 50 Pfg Freitags 1 Mk

99999Bekanntmachung
Die Reſtbeſtände aus der A Wolf ſchen

Coneursmaſſe früher Goldene 48 in

Herren und Knaben
Garderobe

müſſen bis zum J Juni vollſtändig ausverkauft G
ſein und werden zu billigſten Taxpreiſen ab J
gegeben

Geöffnet Vorm von 9 l Uhr
Nachm 7 Uhr

Der Verwalter

TT

Fripzigerſtraße 16

Verkauf zu Fabrik reiſen

eichgarnive Capotten von 1,25 Mark an
S Garwirte Kinderhüte für 50 Pf Damenhüte für 1,00 1,50 2,00 Iark bis zum elegantesten Nodellhut

I Garniren der Hüte in unserem Atelier gratis
Größtes Lager in Voſamenten Kurzwagaren Wäſche und

Eine Partie Damenhandschuhe in den schönsten Farben für 8 Pf Bl
Handſchuhen

I
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